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Schwangerschaftsbesuch vom besten Freund





„Krass, du platzt ja schon fast!“, genau mit diesen Worten begrüßte
mich mein bester Freund. Er kam mich für ein paar Tage besuchen und
war über mein Erscheinungsbild äußerst überrascht.



„Du blöder Arsch, ich bin schwanger!“, grinste ich und nahm ihn
fest in die Arme. Ich freute mich saumäßig darüber, ihn mal wieder
zu sehen. Bestimmt vier Jahre zogen ins Land, in denen wir uns
nicht sahen. Auch seine Begrüßung war äußerst stürmisch, ich fiel
beinahe gegen den Flurschrank.



„Jetzt komm erst mal rein bevor du eine Sturzgeburt auslöst!“,
meinte ich, nahm seinen Mantel an und bat ihn ins Wohnzimmer. Genau
dort stand er und sah sich um. Die Bilder an der Wand hatten es ihm
besonders angetan. Jedes einzelne betrachtete er genau und grinste.



„Das ist er also!“, meinte er etwas argwöhnisch und hielt ein Foto
von meinem Mann in der Hand.



„Ja das ist Stefan, mein Traummann!“



„Wie ein Traum sieht der aber gar nicht aus. Dachte, du hast einen
ganz anderen Männergeschmack, war jedenfalls früher so!“



„Man ändert seine Meinung!“



„Von vollem, schwarzen Haar, auf Vollglatze ist aber ein riesen
Wandel!“, grinste er und stellte das Bild wieder in den Schrank.



„Hatte er früher auch!“



„Bis er dich kennengelernt hat, oder?“, lachte er und haute mir
sanft in die Seite.



„Blödsinn, du musst doch am besten wissen, dass ich nicht so
schlimm bin!“, grinste ich und spielte auf unsere kurze gemeinsame
Zeit an. Diese war wirklich nicht lang, dafür aber umso heftiger.
Es gab einen Abschnitt in meinem Leben, da fand ich meinen besten
Freund echt heiß, und das beruhte auf Gegenseitigkeit. Ungefähr ein
halbes Jahr waren wir zusammen und trieben es wie die Karnickel.



„Aber du musstest ja unbedingt ins Ausland ziehen!“, meinte ich,
als geile Erinnerungen wieder in mir hochkamen.



„Wenn ich gewusst hätte, dass du Kojak heiratest wäre ich
hiergeblieben!“, lachte er und schaute nochmal auf den Schädel
meines Mannes.



„Er hat andere Qualitäten!“, grinste ich und wir beide wussten,
dass mein Ehemann jetzt nicht gerade der Hübscheste war.



„Und welche?“



„Geht dich gar nichts an!“



„Kann es mir schon denken. Sagt man nicht immer, Männer mit Glatze
seien Bomben im Bett?“



Ich sagte nichts und grinste.
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